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Am Kreuze meines Heilands

Musik: Ira David Sankey (1840-1908)Elizabeth C. D. Clephane (1830-1869)

deutsch: Theodor Kübler (1832-1905)

?

b
b

b

# #

&
b
b

b
n
#

n

?

b
b

b

&
b
b

b

4. Da blick ich auf und sehe

im Geiste Gottes Lamm,

wie es für mich geblutet hat

und starb am Kreuzesstamm;

dann muss ich schamerfüllt gestehn:

Zwei Wunder ich hier find,

das Wunder Seiner großen Lieb

und meiner großen Sünd.

5. Im stillen Kreuzesschatten

bleib ich fortan allein;

o Herr, ich will kein andres Licht, 

Du bist mein Sonnenschein!

Die ganze Welt, mag mir vergehn, 

ich frage nichts darum,

mein eignes Ich sink hin in Schmach, 

das Kreuz ist all mein Ruhm!
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